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Text 
 

Der Stadtrat wird eingeladen, möglichst viele der Strassenzüge rund um das Gebiet 
Altstadt/Neuwiesen mit Tempo 30 zu signalisieren, darunter auch die zentrumsnahmen 
Hauptstrassenabschnitte (an der Technikum-, Zürcher-, Neuwiesen-, Wülflinger-, St. 
Georgen-, Museum-, Römer- und General-Guisan-Strasse). Es soll ein Gutachten erstellt 
werden, das Umfang, Zweckmässigkeit und Kapazitätsauswirkungen der Anordnungen 
aufzeigt. LSA für Fussgänger- oder Veloquerungen sowie Veloabbiege-Beziehungen sollen 
nur noch dort eingesetzt werden, wo das Verkehrsaufkommen oder die Priorisierung des öV 
dies zwingend erfordert. 
 
 

Begründung 
 

Zu den Hauptverkehrszeiten bestimmt auf dem Hauptstrassennetz rund um das Zentrum von 
Winterthur längst das hohe MIV-Verkehrsvolumen und nicht das signalisierte Maximal-
Tempo die Menge des Verkehrsdurchflusses. Tempo 30 hätte auf die Kapazität keine 
negative Auswirkungen. Das bestätigen unterdessen zahlreiche verkehrsberuhigte Haupt-
verkehrsabschnitte in anderen Gemeinden der Schweiz. Zu den Nebenverkehrszeiten und 
auf weniger stark befahrenen Abschnitten würde mit Tempo 30 aber ein massgeblicher 
Gewinn an Sicherheit für den Langsamverkehr sowie ein signifikanter Beruhigungseffekt, 
namentlich die Reduktion des Verkehrslärms erreicht. 
 
In und aus diesem Gebiet ist heute schon ein stadtweit hoher Anteil an Fuss- und Velo-
verkehr zu verzeichnen, der vielerorts die Hauptstrassen queren muss. Gemäss Trendent-
wicklung wird dieser weiter zunehmen. Der Hauptbahnhof befindet sich dort. Weiter sind 
zahlreiche Schulhäuser, Studiencampi und Parkanlagen rund um die Altstadt angesiedelt. 
Damit sind täglich Tausende von Schülern und Studenten neben ebensovielen Arbeitstätigen 
und Einkaufenden zu Fuss oder mit dem Velo in diesem Areal unterwegs. Weil der 
Langsamverkehr im Gesamtverkehr zugleich auch der umweltfreundlichste und flächen-
effizienteste Bestandteil ist, ist dieser auch im Nahbereich der Altstadt konsequent zu 
bevorzugen. Tempo 30 auf den Ringstrassen um die Altstadt ist eine kostengünstige und 
wirkungsvolle Massnahme, dies zu ermöglichen.  
 
Nicht zuletzt sind vielerorts auch Anwohner von hohem Verkehrslärm betroffen (z.B. an der 
Neuwiesen, Museum- und St. Georgenstrasse). Auch dagegen ist die Einführung von Tempo 
30 eine bewährte Massnahme an der Quelle, wie dies auch von der eidgenössischen Lärm-
schutzgesetzgebung gefordert wird. Bereits haben viele Städte vermehrt begonnen, auf 
hochsensiblen innerstädtische Hauptverkehrsflächen Tempo 30 einzuführen. Das Bundes-
gericht hat jüngst verschiedene Rekurse dagegen klar abgewiesen. Die Massnahme ist 
zudem ein wichtiger Schritt zur Bevorzugung von Fuss- und Veloverkehr im innerstädtischen 
Raum. 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen: 

                Mitunterzeichnende (X): 

√ C. Bozzi-Brunel (SP) X -- F. Albanese (SVP)  

-- A. Erismann (SP)  √ T. Brütsch (SVP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ S. Büchi (SVP)  

√ L. Jacot-Descombes (SP) X √ G. Gisler-Burri (SVP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ M. Gross (SVP)  

√ E. Kaylan (SP) X √ H.R. Hofer (SVP)  

√ R. Keller (SP) X √ D. Oswald (SVP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Reinhard (SVP)  

√ F. Landolt (SP) X √ P. Rütsche (SVP)  

√ S. Näf (SP)  X √ Th. Wolf (SVP)  

√ P. Schoch (SP) X -- M. Wäckerlin (PP)  

√ D. Siegmann (SP) X    

√ M. Sorgo (SP) X √ U. Bänziger (FDP)  

√ F. Steger (SP) X √ C. Etter-Gick (FDP)  

√ M. Steiner (SP) X √ Y. Gruber (FDP)  

√ S. Stierli (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ G. Stritt (SP) X √ R. Heuberger (FDP)  

√ B. Zäch (SP)  √ U. Hofer (FDP)  

   √ Th. Leemann (FDP)  

√ R. Diener (Grüne)  √ A. Rellstab-Schneider (FDP)  

-- K. Frei Glowatz (Grüne)  √ M. Wenger (FDP)  

√ Ch. Griesser (Grüne) X    

√ F. Heer (Grüne) X √ K. Cometta-Müller (GLP) X 

√ N. Wenger (Grüne) X √ U. Glättli (GLP) X 

√ D. Berger (AL) X √ S. Gygax-Matter (GLP) X 

√ K. Gander (AL) X √ S. Kocher (GLP) X 

   √ M. Nater (GLP)  

√ L. Banholzer (EVP) X √ A. Steiner (GLP) X 

√ M. Bänninger (EVP)  √ M. Zehnder (GLP) X 

√ B. Huizinga-Kauer (EVP) X    

√ S. Müller (EVP) X √ A. Geering (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

   √ A. Zuraikat (CVP)  

   √ Z. Dähler (EDU)  
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